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Führung / Kommunikation

Grundstein gelegt!  Curriculum für Zertifikatslehrgang 
„Geprüfte/r KlimaVerwalter/in“ (EBZ/DDIV) verabschiedet 
– Start Oktober 20017
 
Der Dachverband Deutscher Immobilienverwalter (DDIV) und das EBZ Europäisches Bildungs-
zentrum der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft erarbeiteten gemeinsam mit einem Fachbeirat 
Leitlinien der Weiterbildung. Der im Rahmen des Förderprojektes KlimaVerwalter berufene Beirat 
hielt am 10. Mai in den Räumlichkeiten des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, Bau und 
Reaktorsicherheit (BMUB) seine zweite Sitzung ab. Im Fokus stand dabei das Lehrgangskonzept zur 
Weiterbildung von Immobilienverwaltern für die Begleitung von Energieeffizienzmaßnahmen.

 
Das Konzept des Zertifikatslehrgangs orientiert sich dabei an den Phasen des Sanierungsprozesses:

1)    Analyse und Information
2)    Planung, Entscheidungsfindung und Beauftragung
3)    Finanzierung und Förderung
4)    Umsetzung und Koordination
5)    Nachbearbeitung und Bilanzierung

Der Beirat diskutierte intensiv über Hemmnisse und Chancen des berufsbegleitenden Weiterbildungsange-
bots für den WEG-Verwalter, insbesondere auch vor dem Hintergrund noch nicht umgesetzter Mindestan-
forderungen an den Beruf. DDIV-Geschäftsführer Martin Kaßler kommentiert „Politisch sind zwar noch 
einige Steine aus dem Weg zu räumen, aber dem Berufsstand und den steigenden Anforderungen an das 
Berufsbild des WEG-Verwalters kann der entworfene Zertifikatslehrgang nur zugutekommen.“

 

Mehr über den Lehrgang hier 
per KLICK zum PdF

Nahezu klimaneutraler Gebäudebestand bis 2050
Die klimapolitischen Ziele der Bundesregierung sind ambitioniert: 
Bis 2050 soll der Gebäudebestand nahezu klimaneutral sein. Dies 
gelingt nachhaltig jedoch nur, wenn die Energieeffizienz in Gebäu-
den gesteigert und der Verbrauch nichterneuerbarer Primärenergie 
reduziert wird. Die Durchführung entsprechender Maßnahmen 
bietet sich im Rahmen von anstehenden Instandhaltungs- und 
Instandsetzungsmaßnahmen an.
Doch energetische Sanierungs- und Energieeffizienzmaßnahmen 
sind aufgrund der Vielzahl beteiligter Akteure und der komplexen 
Rahmenbedingungen aufklärungsintensiv. Als Initiatoren und 
Multiplikatoren sind kompetente Immobilienverwalterinnen und 
-verwalter unerlässlich: Sie bauen Investitionsbarrieren ab und 
erhöhen so die Sanierungstätigkeit in Wohnungseigentümer-
gemeinschaften.

Qualifizieren Sie sich für Energieeffizienzmaßnahmen in 
Wohnungseigentümergemeinschaften!
Im Rahmen des von der nationalen Klimaschutzinitiative geförder-
ten Projekts „KlimaVerwalter“ schreiben der Dachverband 
Deutscher Immobilienverwalter (DDIV) und das Europäische 
Bildungszentrum der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft (EBZ) 
15 Stipendien aus. Das Stipendium übernimmt die Kosten für Ihre 
Teilnahme an allen Bildungsbausteinen des Zertifikatslehrgangs. 
Stipendiaten entstehen lediglich Reise- und Übernachtungskosten.

15 STIPENDIEN
Energieeffizienzmaßnahmen in Eigentümergemeinschaften

für WEG-Verwalterinnen/-verwalter

http://www.wohnungswirtschaft-heute.de
http://www.wohnungswirtschaft-heute.de/dokumente/fueke-klimaexperte-ddiv_stip_flyer.pdf
http://www.wohnungswirtschaft-heute.de/dokumente/fueke-klimaexperte-ddiv_stip_flyer.pdf
http://www.wohnungswirtschaft-heute.de/dokumente/fueke-klimaexperte-ddiv_stip_flyer.pdf
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Schlüsselqualifikationen für die Begleitung energetischer Sanierungen:  

15 Stipendien ausgeschrieben

Beginn des im Rahmen der nationalen Klimaschutzinitiative geförderten Zertifikatslehrgangs Geprüfte/r 
KlimaVerwalter/in (DDIV/EBZ) ist im Oktober 2017. Der Lehrgang wird in der Pilotphase einem Teilneh-
merkreis von etwa 30 Personen geöffnet sein, von denen 15 über ein Stipendium gefördert werden. Ge-
genstand des Lehrgangs sind rund 30 Lernbausteine, die als Präsenzunterrichtsmodule, Webinare und in 
Selbstlernphasen realisiert werden. Der Workload des Kurses beläuft sich auf etwa 250 Stunden und wird 
mit einer umfassenden Projektarbeit abgeschlossen. Ein besonderer Fokus der Präsenzunterrichtsmodule 
liegt dabei auf dem überfachlichen Kompetenzerwerb. Astrid Schultheis, Immobilienverwalterin und Prä-
sidiumsmitglied des DDIV ergänzt: „Im täglichen Diskurs mit Eigentümern und Beiräten sind ein klares 
Rollenverständnis und Kompetenzen im Umgang mit Konflikten für Immobilienverwalter ebenso wichtig 
wie fundiertes Fachwissen.“ 

 

Interdisziplinärer Austausch als zentraler Bestandteil

Der Beirat erhielt während der Sitzung Einblicke in die curriculare Konzeption. Die Idee einer interdis-
ziplinären branchenübergreifenden Netzwerkveranstaltung als obligatorischer Bestandteil des Lehrgangs 
wurde begrüßt: „Der Austausch der Disziplinen untereinander ist unerlässlich, um den Blick auf das Thema 
energetische Sanierung zu richten. Wenn Energieberater, WEG-Verwalter, Planer und ausführende Betriebe 
zusammentreffen und ihre Sichtweisen zum Thema zusammentragen, dann profitieren alle Beteiligten“ so 
Herr Prof. Dr. Norbert Raschper, Hochschullehrer der EBZ Business School, Geschäftsführer der iwb im-
mobilienwirtschaftliche Beratung GmbH und Beiratsmitglied.

Margarethe Danisch
 

http://www.wohnungswirtschaft-heute.de
http://www.stolpundfriends.de

